Predigthilfen für den „Im-Puls“- Gottesdienst So 29.3.15 um 10 Uhr
- kreative, Rollen-Doppel- Predigt, 
  S. B. & M. E.    (ges. ca. 15-20 min)
1. Teil nur S.B.   ca. 5- 7 min   
(als Finanz- Börsen- Hyper- Wichtig- Mann angezogen…)
„Geschafft…! Endlich…!“

Endlich habe ich es geschafft, 
ganz allein…
Ich habe es allen gezeigt…

Die heutige Einladung hat mich angesprochen…
Ich bin… erfolgreich und habe ausgesorgt…

Ihr könnt auch erfolgreich werden,
wenn Ihr auf meine Tipps hört…

Der Dax hat am Montag 9.3.15 seine Klettertour fortgesetzt.Bleiben Sie immer up to date und erhalten Sie die neusten Finanz-Nachrichten von FOCUS Online auch auf Facebook.und lesen Sie den Artikel weiter.Ich bin schon Fan
· ⁄⁄
· Ich möchte Twitter-Follower werden
· Nein, ich möchte kein Facebook-Fan werden
Dank der Europäischen Zentralbank (EZB) und einer freundlichen Wall Street schüttelte der deutsche Leitindex seine Vormittagsverluste ab und schloss 0,27 Prozent höher bei 11 582,11 Punkten. 
Der anhaltende Schuldenstreit zwischen Griechenland und seinen Gläubigern 
konnte ihm wenig anhaben. 
Mit einer inzwischen achtwöchigen Gewinnserie 
blickt das Börsenbarometer auf die beste Entwicklung 
seit rund anderthalb Jahren zurück.
http://www.focus.de/finanzen/news/wirtschaftsticker/aktien-frankfurt-schluss-dax-klettert-weiter-ezb-und-wall-street_id_4532148.html 

DAX 11.917,13 (- 122,24) 
per Stand: 23.03.2015 13:05 Uhr…

Mein Smartphone meldet sich wenn er über 12000 Punkte geht,
dann läuft es ganz von selbst, fast wie im Paradies… 
bei Börsenkursen – M. ruft Stefan an auf das Handy
…
(Weiter ausbauen, dabei immer in der Rolle bleiben, 
aber auch alle Anwesenden, vom Schüler, bis zum Rentner eingehen…)
-Hier kann der reiche Kornbauer helfen…-
Ich bin am Ziel meiner Träume…,
für die Zukunft heißt es… das Leben genießen!!!
Ende! 1. Teil 
(danach kommt kurz eine Folie mit Börse & DAX
- ca. 1 min zum betrachten)

es folgt gemeinsames Lied rote Glaubenslieder Nr. 692 Was wir so fest…

2.Teil -nur S.B.     ca. 3 min

(S.B. kommt sehr heruntergekommen, ja orientierungslos, 
gebrochen nach vorn)

Gestern war ich beim Arzt…

Ich dachte es kommt vom vielen Feiern 
und dem ausschweifenden, unruhigen Lebenswandel…

Aber nein, weit daneben…

Ich bin unheilbar krank…

Kann nie wieder gesund werden,
egal wieviel Geld ich habe…

Warum ich?

Warum hilft nicht einmal mein ganzes Vermögen,
gerade war ich am Ziel meiner Träume…

Nun von jetzt auf gleich,
alles aus…

(Nachdenkliche Pause 
– jetzt schaut er um sich herum….
dann zögerlich und unsicher,
nach oben)
…
Wenn es einen gerechten allwissenden Gott gibt,
dann soll ER sich bitte zeigen…

Bitte melde DICH!!!
Melde DICH bitte!!!
Gib mir ein Zeichen…! (Stefan bleibt vorn auf dem Podest, den Stufen sitzen, mit gesenkten, in die Hände vergrabenen Gesicht)

„Warum…?, Warum, bei mir…? – Präsentationsfolie
- mit Bild Diagnose

ENDE 2.Teil

es folgt gemeinsames Lied 
rote Glaubenslieder 
Nr. 666 Am Ende kein Ausweg

3.Teil   Dialog mit Gott- S.B. & M.E.      ca. 5 min

 Gott – M.E. (nur über Funk- Mikro)
„Hallo, sie fragen nach mir…
ist dies ehrlich gemeint…
[bookmark: _GoBack]Warum nicht vor 4 Wochen,
oder schon viel eher,
während ihres schon langen Lebens…

Immerhin sind sie schon etwas über 50 Jahre auf dieser Erde…

S.B.
„Ich habe bis jetzt doch alles selbst geschafft…
mir alles selbst mühsam erarbeitet…

Alles habe ich super hinbekommen,
immer an der richtigen Stelle war ich dran,
mit viel Willen, Disziplin, Ehrgeiz,…

Gott
„Sehen sie dies wirklich so…?
Was war mit den Begegnungen mit anderen Menschen…?
Was ist mit dem Welt- und Wirtschaftsgeschehen…?
Was ist mit ihrer Stellung, 
den Begabungen, welche sie haben…

Was ist mit der Zeit in der sie geboren wurden,
in der Sicherheit nach dem 2. Weltkrieg,
mit der friedlichen Revolution in der ehemaligen DDR,
vor 25 Jahren…

Haben sie dies alles auch selbst geschafft und in ihrer Hand gehabt…?


S.B.
„So habe ich es noch nie betrachtet…

Es fühlte sich so an,
als ob ich selbst meines Glückes Schmied bin…,

So ein Sprichwort hat mein Vater immer gesagt.

Es sollte mich vor dem faul sein schützen
und trieb mich durch mein Leben…

Wenn ich etwas machen wollte,
dann immer ganz, 
oder gar nicht…

Ich ging ganz in meinen Aufgaben auf,
konnte mich aber nie an erreichten Zielen freuen…

Denn da gab es noch größere Dinge zu erreichen 
und danach noch größere…

Ich hatte keinen Raum, keine Freizeit für irgendetwas anderes…  

Warum habe ich nichts gemerkt,
dass es einen GOTT gibt?

Gott
„Sie haben es schon selbst beantwortet…
Es gab keinen freie Zeit und keine ruhige Sekunde,
immer gab ihr Smartphone Töne von sich,
wegen der sich verändernden Börsenkurse…

Immer hoch und runter…

ICH habe sie immer im Auge,
so wie jeden Menschen,
aber ich falle nie mit der Tür ins Haus…

Ich klopfe an…
und warte lange…
bis man mir öffnet…“

S.B.
„Wann haben SIE bei mir angeklopft…?

Gott
„Schon von Kindesbeinen an 
immer wieder mal,
z.B. bei Bewahrungen, beim Rumtoben;
später in ihrer Jugend, dass sie keinen Schnaps vertragen…

Das letzte Mal war es in der Nacht vor ihrem Arzttermin…

Erinnern sie sich nicht mehr…?



S.B.
„Da war nichts, 
denn ich konnte keine Sekunde schlafen,…
mir tat der Brustkorb weh, 
ich bekam kaum Luft,
so verging die Nacht vor den Arzttermin,
ich war wie gerädert danach…“

Gott
„Ja selbst dies alles hat sie nicht zum Fragen nach GOTT,
nach MIR gebracht…
Sie schluckten nur Pillen und schauten trotz allen auf ihr Smartphone,
wegen der 12000 Punkte beim DAX…

Dort wo sie die stärksten Schmerzen hatten 
hätte ich sie sterben lassen können,
aber ich liebe sie,
wie jeden Menschen auf der Erde…

Nur deshalb erlebten Sie den nächsten Morgen…“

S.B.
„Danke für diese neue, vielleicht letzte Chance…
Zum Glück habe ich mich besonnen,
nach der Diagnose…

Gott
„Ach so, zum Glück…“

S.B.
„Danke für IHRE Liebe, Gott…
Ich möchte SIE in mein Leben lassen…

Wie soll ich SIE nennen…?


Gott
„Ich stehe immer nur einen einzigen Schritt hinter Ihnen…
Sie müssen sich nur umdrehen, 
alles weg legen, 
nicht nur aus der Hand,
auch aus den Augen und Ohren…,
sowie den Herzen…

Ehrlich nach MIR fragen…

Dann zeige ich MICH…,
mit meinen in Liebe geöffneten Armen…

So wie Sie es zu Beginn unserer Begegnung getan haben…

DU darfst zu mir Vater sagen, mein Kind…

Mehr von MIR erfährst Du aus der Bibel,
meinen Liebesbrief an jeden Menschen,
wo auch alles über mein Rettungsplan,
mit meinen Sohn Jesus Christus,
für die ganze Welt steht…

Suche Dir eine Gemeinschaft mit Christen,
dann kann unsere Beziehung weiter wachsen…“

S.B.
„Danke mein himmlischer Vater…!“


Ende 3. Teil


(danach Folie Umkehr, ca. 1 min stehen lassen, zum nachsinnen)

es folgt gemeinsames Lied 
rotes Glaubenslieder 
Nr. 678
Vater ich komme jetzt zu DIR


4.Teil – nur Gott M.      ca. 2 min

….GOTT wartet…

So wie ich auf den Börsenmakler gewartet habe,
so warte ich auch auf DICH…

Ich habe Sehnsucht nach jeden Menschen,
denn jeder ist durch Liebe geschaffen,
ein Original,
unbezahlbar wertvoll…

ICH stehe immer nur eine Drehung 
und einen Schritt entfernt von Dir…

Durch die Bibel, mein Wort, 
durch das Senden und Opfern, 
meines Sohnes Jesus Christus 
ist wieder eine Beziehung zu MIR möglich…

Ich klopfe an jede Herzenstür
und stehe mit offen Armen,
auf Dich wartend da!

(Folie mit Bild- In die Arme nehmen- ca. 1 min stehen lassen,
zum nachsinnen)
es folgt Video- Clip: Hallo Jesus
https://www.youtube.com/watch?v=hzpX4Y2pbig 

5. Teil – S.B.   ca. 3 min

„Ich habe es gemacht…!

Fast war es zu spät…,

vielleicht habe ich meine letzte Chance genützt,

als ich nach GOTT, 
meinen jetzigen himmlischen Vater,
gerufen hatte.

Damals als ich nach der Diagnose,
ganz am Ende war…

Da ging es mir besser,
als dem Vorbild für diese geschriebene Geschichte…

Weiß jemand um wem es in der Geschichte 
im Neuen Testament ging… ?

(Er starb, ohne zu GOTT zu finden…- der reiche Kornbauer)

Kann jemand unser Motto des „IM- Puls“- Gottesdienstes vervollständigen…?

Motto- Rätsel:

„ICH bin _ _ _ _!- DU bist _ _ _ _ _!“

„ICH bin KIND! – DU bist Vater!“

Dies kann jeder erfahren, wenn er umkehrt…

Wartet nicht zu lange damit,
wie ich…

AMEN!

Ende!

(Folie mit Bild- Wendepunkt- ca. 1 min stehen lassen,
zum nachsinnen)

Es folgt ein gemeinsames Lied
rotes Glaubensliederbuch 
Nr. 876
Vergiss es nie, dass Du lebst  


 
 




